
10 pages/páginas

N12/2/ABGER/SP1/GER/TZ0/XX/Q

Thursday 15 November 2012 (afternoon)
Jeudi 15 novembre 2012 (après-midi)
Jueves 15 de noviembre de 2012 (tarde)

GERMAN B – STANDARD LEVEL – PAPER 1

ALLEMAND B – NIVEAU MOYEN – ÉPREUVE 1

ALEMÁN B – NIVEL MEDIO – PRUEBA 1

QUESTION AND ANSWER BOOKLET – INSTRUCTIONS TO CANDIDATES

 Write your session number in the boxes above.
 Do not open this booklet until instructed to do so.
 This booklet contains all the Paper 1 questions.
 Refer to the Text Booklet which accompanies this booklet.
 Section A:  answer all questions.  Each question is allocated [1 mark] unless otherwise stated. 
 Section B:  write your answer to the task.  The task is worth [10 marks].
	Write your answers in the boxes provided.
	The maximum mark for this examination paper is [40 marks].

LIVRET DE QUESTIONS ET RÉPONSES – INSTRUCTIONS DESTINÉES AUX CANDIDATS
  
 Écrivez votre numéro de session dans les cases ci-dessus.
 N’ouvrez pas cette épreuve avant d’y être autorisé(e).
 Ce livret contient toutes les questions de l’épreuve 1.
 Référez-vous au recueil de textes qui accompagne ce livret.
 Section A : répondez à toutes les questions.  Sauf indication contraire, chaque question est notée sur 

[1 point].
 Section B :  rédigez votre réponse à la tâche demandée.  La tâche est notée sur [10 points].
 Rédigez vos réponses dans les cases prévues à cet e�et.
 Le nombre maximum de points pour cette épreuve d’examen est [40 points].

CUADERNO DE PREGUNTAS Y RESPUESTAS – INSTRUCCIONES PARA LOS ALUMNOS
  
 Escriba su número de convocatoria en las casillas de arriba.
 No abra esta prueba hasta que se lo autoricen.
 Este cuadernillo contiene todas las preguntas de la prueba 1.
 Re�érase al cuadernillo de textos que acompaña a este cuaderno de preguntas y respuestas.
 Sección A:  conteste todas las preguntas.  A cada pregunta le corresponde [1 punto], salvo que se 

indique lo contrario.
 Sección B:  escriba su respuesta para la tarea.  La tarea vale [10 puntos].
 Escriba sus respuestas en las casillas provistas.
 La puntuación máxima para esta prueba de examen es [40 puntos].

1 h 30 m

© International Baccalaureate Organization 2012

0 0

Candidate session number
Numéro de session du candidat

Número de convocatoria del alumno

Examination code
Code de l’examen

Código del examen

8 8 1 2 – 2 2 8 2

0112

88122282



– 2 – N12/2/ABGER/SP1/GER/TZ0/XX/Q

TEIL A

TEXT A — RAdwEgE

Lesen Sie Text A und beantworten Sie die folgenden Fragen oder schreiben Sie den Buchstaben der richtigen 

Antwort in das Kästchen.

1. Dieser Text handelt von Radwegen in…

 A. ganz Österreich.
 B. einem Nationalpark in Österreich.
 C. Oberösterreich.
 D. einem Wald in Österreich.

2. Böhmerwald, Salzkammergut und das Innviertel sind…

 A. Radwege.
 B. Hotels.
 C. Städte in Österreich.
 D. Regionen in Österreich.

3. „Viele Gesichter des Tals“ (Zeilen 11–12) bedeutet, dass…

 A. die Landschaft des Tals sehr abwechslungsreich ist.
 B. das Tal eine interessante Geschichte hat.
 C. der Fluss eine Mündung hat.
 D. es viele Leute im Tal gibt.

4. Welches Wort zeigt, dass es keine Zugverbindung mehr gibt?

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

5. Nennen zwei Wörter aus dem Text, die zeigen, dass das Steyrtal besonders schön ist. [2 Punkte]

 (a)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 (b)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Turn over / Tournez la page / Véase al dorso

6. „Ein Schatzkästchen“ (Zeile 19) ist…

 A. ein Theater, in dem man viel sieht.
 B. ein Kästchen, in dem man nichts wertvolles findet.
 C. ein sehr beliebter Ort.
 D. eine Mischung von Schätzen und Abfall.

7. Wieviel von dem Fluss sieht man, wenn man den ganzen Kremstalradweg entlang fährt?

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

8. Aus welchem Grund wird ein Teil des Kremstalradweges gesperrt?

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

9. Im letzten Teil des Textes (Zeilen 29–32) steht, dass…

 A. andere Fahrzeuge auf den Radwegen verboten sind.
 B. die Radwege zum Teil neben Straßen verlaufen.
 C. man manchmal zu Fuß gehen muss.
 D. man an manchen Strecken auf Autos und Fußgänger aufpassen muss.
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TEXT B — dER ENTENFUß-wÄRMETAUSCHER UNd dAS PINgUIN-U-BOOT BEZIEHEN

Lesen Sie Text B.  Beantworten Sie die folgenden Fragen, die sich auf Zeilen 1–10 beziehen.

10. Warum wäre es für Enten besonders im Winter gefährlich, wenn sie Wärme verlieren?

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

11. Wie nennt man im Text das Schutzsystem, das Enten und Pinguine haben?

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

12. Welchen großen Vorteil hat das Schutzsystem für die Vögel?

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Im Text fehlen einige Wörter.  Unten finden Sie einige Möglichkeiten, aus denen Sie die richtigen  
auswählen sollen.  Ein Beispiel ist angegeben.  Achtung: Es gibt mehr Wörter als Sie brauchen.

das der für wann wenn

dass die ob weil um

Beispiel:  [ – X – ]  . . . . . . . . . . der . . . . . . . . . . . . .

13.   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

14.   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

15.   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

16.   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Kreuzen Sie an, ob die folgenden Aussagen auf Grund des Textes (Zeilen 18–32) richtig oder falsch sind.   

Begründen Sie Ihre Antwort.  Ein Beispiel ist angegeben.

 richtig  falsch

Beispiel: Pinguine können schnell schwimmen, ohne dabei viel Energie zu 

verbrauchen.


 Begründung: Pinguine erreichen […] hohe Geschwindigkeiten und verbrauchen dabei […] 

wenig Energie  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

17. Wir studieren Pinguine beim Schwimmen, um evtl. ihre Körper als Muster für 
neue Bootsformen zu benutzen.

Begründung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

18. Pinguine benutzen sowohl Körper als auch Flügel, um sich zu bewegen.

Begründung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

19. U-Boote und Flugzeuge mit Pinguinform würden weniger Energie verbrauchen, 
auch wenn sie schneller fahren.

Begründung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

20. Studenten haben bereits bei windigem Wetter Versuche mit einem  
Zeppelin-Modell durchgeführt.

Begründung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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TEXT C — HERR LEHMANN

Lesen Sie Text C und beantworten Sie die folgenden Fragen oder schreiben Sie den Buchstaben der richtigen 

Antwort in das Kästchen.

21. Dieser Text ist…

 A. eine Kurzgeschichte.
 B. eine Buchbesprechung.
 C. eine Reportage.
 D. ein Bericht.

22. Wo scheint Herr Lehmann seine meiste Zeit zu verbringen?

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

23. Welcher Satz deutet darauf hin, dass Herr Lehmann nicht mehr über seine Zukunft nachdenkt?

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

24. Warum wird es für Herrn Lehmann peinlich sein, wenn seine Eltern ihn in Berlin besuchen?

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

25. Herr Lehmann ist die Geschichte von einem Mann…

 A. der ein abenteuerliches Leben führt.
 B. der Alkoholiker ist.
 C. der ein erfolgreiches und abwechslungsreiches Leben hat.
 D. der ein einfaches und unauffälliges Leben führt.
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Die folgenden Fragen beziehen sich auf die Zeilen 25–37.  Suchen Sie zu den Wörtern unten links diejenigen 

Wörter aus der Liste rechts, die die Bedeutung am besten beschreiben.  Schreiben Sie den Buchstaben der 

richtigen Antwort in das Kästchen.  Ein Beispiel ist angegeben.

Beispiel: Beobachtung (Zeile 27) B

26. dargestellt (Zeile 31) 

27. Neckereien (Zeile 33) 

28. Gemeinheiten (Zeile 34) 

29. anrührender (Zeile 37) 

A. bewegender

B. Observierung

C. Reibungen

d. versteckt

E. Bosheiten

F. Hänselei

g. Geheimnisse

H. präsentiert

I. aufregender

J. Untersuchung
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TEIL B

TEXT d — gESCHICHTE dER KUCKUCKSUHR

Lesen Sie Text D und schreiben Sie mindestens 100 Wörter zum folgenden Thema.  Benutzen Sie  

nur Informationen aus dem Text, ohne dabei zu viel direkt abzuschreiben.

Sie haben beschlossen, Ihren Großeltern zum 50. Hochzeitstag eine Kuckucksuhr zu schenken.   
Da Ihr Opa sich sehr für Geschichte interessiert, schreiben Sie ihm einen Brief, in dem Sie Information  
aus diesem Text benutzen.

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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